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20. November 2015 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Rassen- und Farbenvielfalt in der Festhalle
Zur diesjährigen Rassegeflügelausstellung des Rassegeflügelzüchter-
vereins Rödertal e.V. am 7. und 8. November 2015 gab es in der Fest-
halle Großröhrsdorf insgesamt 360 Tiere von 50 Ausstellern zu bewun-
dern. Dabei umfasste die Ausstellung Puten, Perlhühner, Gänse, Enten, 
Hühner, Zwerghühner und Tauben. Sowohl erfahrene Zuchtfreunde als 
auch Jungzüchter präsentierten ihre Zuchterfolge. Die oft sehr kleinen 
Unterschiede in Gefiederform, Größe, Farbe, Körperbau und die am 
besten ausgeprägten Rassemerkmale der Vögel erschloss sich oft nur 
erfahrenen Kennern.
Die Bürgermeisterinnen Kerstin Ternes und Katrin Liebmann ließen sich 
vom Vorsitzenden Hartmut Walther und Vereinsmitglied Werner Horn die 
besonderen Exemplare näher erläutern. Beide betonten die Artenvielfalt 
der Ausstellung und bedankten sich bei den Vereinsmitgliedern für die 
erneut gelungene Organisation der Ausstellung und ihr ehrenamtliches 
Engagement. Bereits seit Montag hatten die Vereinsmitglieder die Fest-
halle mit Käfigen ausgestattet und alle Tiere ins rechte Licht gerückt, 
bevor am Freitag die Bewertung der Tiere durchgeführt werden konnte. 
Im fairen Wettkampf wurden auch in diesem Jahr die Titel „Rödertalmei-
ster“ und „Champions“ vergeben. Ca. 280 Tiere erreichten hierbei die 

Wer ist mein Mitmensch?
Auch in diesem Jahr luden Pfarrer Norbert Littig und die Bürgermeis-
terin Kerstin Ternes für Montag, den 9. November um 11.30 Uhr zur 
stillen Besinnung anlässlich der Reichspogromnacht vor 77 Jahren an 
den Gedenkstein der Familie Schönwald an der Ecke Bankstraße/Bi-
schofswerdaer Straße ein. 

Bürgermeisterin Kerstin Ternes betonte in ihrer Ansprache, dass es 
wichtig sei, der schrecklichen Ereignisse vom 9. zum 10. November 
1938 zu gedenken und diese nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. 
Damals wurden die Schaufenster des Kaufhauses der Familie Schön-
wald von aufgebrachten Nationalsozialisten zerstört und die Familie floh 
aus der geliebten Heimat nach Berlin. Auch heute flüchten Menschen 
vor Gewalt und Unrecht aus Kriegs- und Krisenregionen nach Europa, 
auch nach Deutschland, so Bürgermeisterin Kerstin Ternes. Wir sehen 
uns in der Pflicht, diese Menschen willkommen zu heißen, sie aufzu-
nehmen und sie in ihrer schweren Not zu unterstützen. Durch einen 
respektvollen und toleranten Umgang mit den neuen Mitmenschen defi-
nieren wir auch unsere Gesellschaft. Miteinander müssen wir hier nach 
einer bestmöglichen Lösung suchen, so appellierte Frau Ternes.

Dem schloss sich auch Pfarrer Norbert Littig an. In seiner Ansprache 
zum Thema „Wer ist mein Mitmensch“ erläuterte er, dass das Schick-
sal der Familie Schönwald stellvertretend für Millionen anderer zur Zeit 
der Hitlerdiktatur und zugleich für Millionen Schicksale von Flüchtlingen 
unserer Zeit steht. Den erwachsenen Kindern Heinz und Suse gelang 
1939 die Flucht nach Amerika bzw. nach Südafrika, welche ihnen letzt-
endlich das Leben rettete. Weit in einem fremden Land, ja in einem 
fremden Erdteil versuchten sie sich ein neues Leben aufzubauen. Mit 
großem Schmerz blickten sie zurück auf ihre einstige Heimat, wo man 
ihnen aufgrund einer unmenschlichen Ideologie die Würde des Mensch-
seins aberkannt hatte. 
Ganz anders war die Situation ihrer Eltern. Curt und Regina Schönwald 
wollten ebenfalls ausreisen, sie wollten fliehen. Aber das setzte ein Land 
voraus, das Flüchtlinge aufnahm. Vergeblich versuchte der Sohn Heinz 
in den USA zwei Jahre lang ein rettendes Visum für seine Eltern zu erhal-
ten. Er hätte pro Person 1.000 Dollar hinterlegen und jemanden finden 
müssen, der ihnen eine Unterkunft stellte und vor allem die finanzielle 
Bürgschaft für sie bei Krankheit übernahm. Ein Leben lang hat er dar-
unter gelitten, dass ihm das nicht gelungen ist. Mit einem Transportzug, 
der fast 1.000 Juden aus Berlin umfasste, wurde das Ehepaar Schön-
wald deportiert. Sie kamen in das jüdische Stettl Piaski im Kreis Lublin. 
Fast alle dortigen Einwohner und deutsche Juden, etwa 10.000, wurden 
im nahe errichteten Vernichtungslager Sobibor im Herbst 1942 durch 
Vergasung ermordet. Sie alle hätten gerettet werden können, wenn die 
so genannte Freie Welt diesen Fluchtwilligen Aufnahme gewährt hätte. 
Aber penibel beschlossene und eingehaltene Flüchtlingsquoten verhin-
derten dies. Das Ehepaar Schönwald und Millionen anderer mussten 
sterben, weil echte Mitmenschlichkeit in vielen Ländern der damaligen 
Freien Welt Fluchtwilligen gegenüber verweigert wurde. „Wie werden 
einmal nachfolgende Generationen über unser Verhalten heute urtei-
len?“ bezog Pfarrer Littig diese Geschehnisse auf die heutige Zeit. 
Im Anschluss und in musikalischer Begleitung eines Posaunentrios legten 
die Bürgermeisterin Kerstin Ternes eine weiße Rose und Pfarrer Norbert 
Littig eine weiße Lilie an den Gedenkstein der Familie Schönwald nieder. 
Dem schlossen sich alle Besucher in einem stillen Gedenken an.

Bewertung „vorzüglich“ und „sehr gut“, was für eine akkurate Vorberei-
tung der Tiere durch die Züchter spricht. 
Ein weiteres Highlight, insbesondere für die Kinder war natürlich – wie 
auch im vergangenen Jahr – die Garteneisenbahn von Herrn Schiller, 
die unermüdlich ihre Runden drehte.
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

21.11.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau ZÄ Hartmann	 03 59 52-4 83 75
22.11.	 9	 -	 11	 Uhr	 Großmannstraße 3, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	20.11.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	21.11.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	22.11.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	23.11.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	24.11.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	25.11.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4 	 03528-445835
	26.11.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	20.11. 	 -	 27.11.	 Herr DVM Gläßer, Weißig,
				    Tel.: 0351/ 2680808 oder 0172/ 9717278

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
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Bekanntmachung einer Sitzung

Am Dienstag, dem 24. November 2015, 19.30 Uhr findet in der ehe-
maligen Schule in Hauswalde, Krohnenbergstraße 4, 01900 Bretnig-
Hauswalde die 16. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser öffentli-
chen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
	 Bestätigung der Protokolle vom 29.09.2015, 27.10.2015 
2.	Anfragen der Bürger 
3.	Beratung und Beschlussfassung zur Abrechnung und Beendigung 

des Sanierungsgebietes „Ortskern“ Bretnig-Hauswalde
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanzver-

waltung
4.	Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Ortsdurchfahrten-

vereinbarung für die Kreisstraße K9244 (Ohorner Straße)
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Liebschner, Leiterin Bau-

verwaltung
5.	Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt zum Rahmenvertrag 

über die landeszentrale Vergabe der Lärmkartierung 2017
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Liebschner, Leiterin Bau-

verwaltung
6.	Beratung und Beschlussfassung der Sitzungstermine des Gemeinde-

rates und seiner Ausschüsse für das Jahr 2016
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin
7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung ei-

ner Spende
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanzver-

waltung
8.	Sonstiges
9.	Anfragen der Gemeinderäte

Mit freundlichen Grüßen

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Hinweise zur Durchführung der Anliegerpflichten 
an Gehwegen und Straßen

Die Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde weist 
alle Grundstückseigentümer darauf hin, dass gemäß der Satzungen der 
Stadt Großröhrsdorf und der Gemeinde Bretnig-Hauswalde über die 
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung), die am jeweiligen Grund-
stück angrenzenden Gehwege bzw. gemeinsamen Geh- und Radwege 
sowie die zur Fahrbahn gehörenden und an den Gehwegen angrenzen-
den Schnittgerinne regelmäßig gereinigt werden müssen.
In Ermangelung eines Gehweges sind öffentliche Straßen in einer Breite 
von 1,0 m, gemessen von der Grundstücksgrenze aus zu reinigen.
Überhängende Zweige oder Äste schränken oftmals die Nutzung der 
Gehwege stark ein. Deshalb sind Anpflanzungen auf 2,50 m über der 
Gehwegoberkante und 4,50 m über der Fahrbahnoberkante zurückzu-
schneiden.
Außerdem sollte beachtet werden, dass besonders bei schmalen Stra-
ßen auch die Durchfahrt der öffentlichen Versorgungsfahrzeuge (u. a. 
Abfallentsorgung) zu gewährleisten ist und keine Verkehrszeichen oder 
andere öffentliche Beschilderungen (z.B. Straßennamensschilder) von 
Strauchwerk oder herabhängenden Ästen verdeckt werden.

Hauptamt/Ordnungswesen

Information der Verwaltungsgemeinschaft

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 14. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet am

	 Donnerstag, 26.11.2015 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
öffentlicher Teil:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtra-

tes vom 24. September 2015
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zum Antrag der CDU-Fraktion zur 

„Einrichtung einer verkehrsberuhigten Zone in Großröhrsdorf, S 
158“

	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zum Antrag der CDU-Fraktion auf 
„Prüfung der Möglichkeit, Einbahnstraßen durch Radfahrer in bei-
den Richtungen zu befahren“

	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Hundesteuersatzung der 
Stadt Großröhrsdorf

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zum Sanierungsverfahren „Stadt-
kern“ Großröhrsdorf“ Verlängerung des Durchführungszeitraumes

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zum Rahmenver-
trag der Lärmkartierung 2017

	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung zur 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord / C.G. Großmann“

	10.	 Informationen der Bürgermeisterin
	11.	 Anfragen der Stadträte
Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Große Fichte ziert Rathausvorplatz

Der Weihnachtsbaum für den Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt am 
2. Adventswochenende kommt in diesem Jahr von Familie Großmann 
auf der Bankstraße. „Ich bin traurig und glücklich zugleich“, so Ilona 
Großmann am 11. November, während die Mitarbeiter der Technischen 
Dienste der Stadtverwaltung den Kranfahrer dirigieren, um den zwölf 
Meter hohen Baum in die Hülse auf dem Rathausvorplatz einzuführen. 
Traurig sei sie, weil nun der schöne grüne Baum aus dem Vorgarten 
am Haus weg ist. Froh aus mehreren Gründen. Die Wurzeln waren über 
die Jahre ins Abwassersystem gewachsen und hatten es verstopft: „Wir 
hatten schon ein paarmal Wasser im Keller.“ Und darüber hinaus sind 
Großmanns stolz, dass ihr Baum nun den ganzen Advent über im Lich-
terglanz vor dem Rathaus stehen wird. Mit ihrem Mann Christian habe 
sie ihn vor rund 30 Jahren in der Baumschule geholt und eingepflanzt. 

Die Blaufichte erstrahlt nun mit Hilfe von 120 LED-Lampen und wird in 
den kommenden Wochen den Rathausvorplatz schmücken. Herzlichen 
Dank an Familie Großmann für diesen schönen Baum.

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Irmgard Wenzel mit Annen-Medaille geehrt

Eine besondere Ehre wurde Irmgard Wenzel, der Leiterin der Senio-
rentanzgruppe des DRK Bautzen e.V. in Großröhrsdorf, am 6. Oktober 
auf Schloss Albrechtsberg zuteil. Dort erhielt sie feierlich im Kronen-
saal die aus Meißner Porzellan gefertigte „Annen-Medaille“ überreicht. 
Jährlich können bis zu zwanzig Bürger aus dem gesamten Freistaat die 
Auszeichnung erhalten. Sozialministerin Barbara Klepsch würdigte mit 
der Medaille, die nach der wohltätigen Kurfürstin Anna von Sachsen be-
nannt ist, dieses bürgerschaftliche Engagement. Die Ministerin dankte 
den Ausgezeichneten dafür, dass sie durch ihr Wirken ein Miteinander 
im Freistaat schaffen, auf das wir stolz sein können: »Der Staat kann 
wichtige Voraussetzungen schaffen, aber er kann das menschliche Mit-
einander nicht ersetzen. Sie können das«. Die Gesellschaft lebe von 
Menschen, die mehr als ihre Pflicht tun, so Klepsch. Sie übernähmen 
Mitverantwortung für das Gemeinweisen und begreifen den Staat nicht 
nur als Dienstleistungsbetrieb. 
Frau Wenzel gründete 1995 die erste Tanzgruppe mit fünf Frauen in 
Großröhrsdorf. Aus diesen fünf Teilnehmerinnen wurden mit der Zeit 
schnell über 50 und es kamen neue Tanz- und Sitztanzgruppen hinzu. 
Nebenbei erwarb sie den Lehrschein für geselliges Tanzen und hat im 
Laufe der Jahre jede Gelegenheit genutzt, sich auf zahlreichen Fort-
bildungen und Lehrgängen weiterzuentwickeln. Im Lauf der letzten 20 
Jahre hat sie mit ihren Tänzerinnen so über 70 Auftritte gemeistert, 
unter anderem acht Mal beim „Tag der Sachsen“. Die Übungsleiterin 
und Choreografin der Seniorentanzgruppe betreut jedoch aktuell nicht 
nur 29 aktive Tänzerinnen, sondern arbeitet auch mit den Tanzgruppen 
anderer DRK-Kreisverbände zusammen und organisiert Ausflüge sowie 
Auftritte. 

Auch Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes ließ es sich nicht nehmen, 
Frau Wenzel zu dieser besonderen Auszeichnung mit einem Blumen-
strauß zu gratulieren und dankte ihr für das jahrelange ehrenamtliche 
Engagement.
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Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Herr Siegmar Wagenknecht	 am 	 25.11.	 zum 	 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

dem Jubilar alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e. V.

Einladung zur Senioren-Weihnachtsfeier

Liebe Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren, 
hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Weihnachtsfeier am Sonnabend, 
den 28.11.2015 um 14.30 Uhr in den Wintergarten der „Seeterrasse” 
auf dem Campingplatz Luxoase ein.
Highlights der besonderen Art sind dieses Mal: zauberhafte Gitarren-
klänge von sehr jungen Künstlern und bislang unveröffentlichte Schul-
geschichten aus Kleinröhrsdorf.
Monika Fritzsche (Heimatkalender, Karten) wird wieder mit einem Stand 
vertreten sein. Die Kleinröhrsdorfer Chronik steht zum Verkauf bereit.
Bitte lassen Sie uns bis zum 20.11.2015 eine Rückmeldung zukommen. 
Eine Liste zum Eintragen liegt wieder beim Bäcker aus.

Mit freundlichen Grüßen, die Seniorenparty-Organisatoren:
Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel: 0152 23625621, 
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.:46063

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Jahresabschluss in der Festplatzgaststätte

Wie in jedem Jahr treffen wir uns am Sonnabend, dem 28.11.15, um 
18:00 Uhr zum Abschluss unseres Wanderjahres in der Festhalle am 
Sportplatz. Diese Zusammenkunft nutzen wir gleichzeitig als Jahres-
hauptversammlung für unseren Wanderverein. 
Dafür ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung und Wahl des Präsidiums
2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
3. Kassebericht der Schatzmeisterin
4. Aussprache zu Punkt 2 und 3
5. Entlastung des Vorstandes 

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet 
am Mittwoch, dem 25. November 2015, 19.30 Uhr in Körners Gast-
stätte statt. 

H.-G. Sachse

Tag der Harmonika

Am Samstag, dem 07.11.2015 drängten sich mehr als 120 Menschen in 
den Saal der Kulturfabrik Großröhrsdorf, um „Professor Steirisch“ mit 
seiner Steirischen Harmonika zu erleben. Anlass dieser Veranstaltung 
war der Beginn der Kooperation zwischen der Musikschule Lorek Groß-
röhrsdorf und der Michlbauer Harmonikawelt in Österreich. 
Zu Beginn wurden die Gäste mit musikalischen Einlagen der Harmoni-
kagruppe, der Akkordeongruppe, dem gemischten Ensemble, der Gitar-
rengruppe, sowie Einzel - und Duobeiträgen unserer Musikschule gut 
unterhalten.  Die Spannung stieg als unsere Gruppe „Hut ab“ zu spielen 
begann. Unter anderem auch ein Stück aus der Feder von F. Michlbauer 
und natürlich mit ihrem Jodelhit dem „Appenzeller“.  

Danach folgte der Auftritt von Florian Michlbauer (künstlerischer Leiter) 
und Johannes Petz (Ausbildungsleiter) der Michlbauer Harmonikawelt, 
die speziell für diesen Termin aus Österreich angereist sind. Mit dem 
Vortrag über die Steirische Harmonika, ihrer einfachen Spielweise, der 
Zusammenarbeit der beiden Musikschulen und dem Spiel von Flori auf 
der Steirischen, waren die Gäste bestens unterhalten und informiert. Als 
zum Schluss Florian Michlbauer, Johannes Petz und Alfred Lorek (Leiter 
der Musikschule Lorek Großröhrsdorf) mit ihren Steirischen Harmoni-
kas den Michlbauer Harmonikamarsch spielten hielt es niemand mehr 
auf seinem Stuhl und alle stimmen freudig mit ein.
Ein großes Dankeschön an alle Helfer, Beteiligten, Organisatoren und na-
türlich an unsere Gäste. Wir freuen uns sehr über das Zustandekommen 
dieser Kooperation und sind gespannt auf die weiteren gemeinsamen 
Schritte als Erstvertreter der Michlbauer Harmonikawelt hier in Sachsen.

Alfred Lorek, Musikschule Lorek Großröhrsdorf

Classic meets Rock 
Schon ein Jahr ist es her, dass das Akkordeonorchester Harmony 
Dreams seine dritte CD mit diesem Titel im AMI-Tonstudio in Dresden 
aufgenommen hat. In diesem Jahr folgt nun sozusagen das Konzert zur 
CD. Am Sonnabend, den 21.11.2015 werden in der Festhalle in Größ-

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

röhsdorf bei zwei Veranstaltungen Titel der CD sowie brandneue Hits 
präsentiert. Lassen Sie sich ab 16:00 bzw. 20:00 Uhr mit Liedern wie 
der Fünften von Beethoven, YMCA und dem Ungarischen Tanz aus Ih-
rem Alltag entführen und genießen Sie einen Abend mit Filmmelodien 
und Neuheiten wie Lovers on the Sun.
Karten für das Konzert sind telefonisch bestellbar unter 035952-4192. Auf 
Ihr Kommen und einen unvergesslichen Abend freut sich das Akkordeonor-
chester Harmony Dreams unter der Leitung von Frau Kerstin Naumann.
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Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung bitte bis 
24.11.15 beim Vorsitzenden einreichen.
An den offiziellen Teil schließt sich ein gemütliches Beisammensein an. 
Das Abendbrot bitte bei der Anmeldung mit auswählen.
Die Bilder aus vergangenen Wanderungen sorgen bestimmt für man-
che schöne Erinnerung. Für das Jahr 2016 sollte sich jeder einen oder 
mehrere Vorschläge für erlebnisreiche Wanderungen in bekannte und 
weniger bekannte Gebiete unserer schönen Heimat ausdenken, um sie 
in der Umfrage schriftlich einzubringen. Bitte die Teilnahmemeldung bis 
Donnerstag, den 26.11.15, um 17:30 Uhr im Schreibwarenladen Zöllner 
abgeben. Viel Freude und rege Beteiligung an diesem Abend wünschen 
wir allen. 

Der Vorstand

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Erneut Sieg und Niederlage

Im Gegensatz zur Vorwoche hatte dieses Mal die 1. Mannschaft das bes-
sere Ende für sich. In einer spannenden Auseinandersetzung behielt sie 
gegen die Gäste aus Lohsa die Oberhand im Kampf um die Mittelfeldplät-
ze. Die 2:1-Führung nach den Doppeln wendete Lohsa durch zwei Siege 
im oberen Paarkreuz. Dann gelangen Großröhrsdorf fünf Siege hinterein-
ander und führte mit 7:3. Aber die Gäste gaben nicht auf und verbuchten 
ihrerseits drei Siege in Folge. Danach ließ der Gastgeber jedoch nichts 
mehr anbrennen und sicherte sich den wichtigen 9:6-Erfolg, an dem be-
sonders das untere Paarkreuz beteiligt war. Vor allem Kaiser behielt end-
lich die Nerven und spielte seine technischen Möglichkeiten voll aus.
Die Zweite kassierte im 6. Spiel der laufenden Saison nicht ganz uner-
wartet ihre erste Niederlage beim Spitzenreiter in Gersdorf-Möhrsdorf. 
Ursache dafür war neben dem weiteren Fehlen der etatmäßigen Nr. 1 
vor allem, dass die bisherigen Punktgaranten auf gleichwertige Gegner 
trafen. Nach den Doppeln lag man bereits mit 2:1 im Rückstand, der 
sich in der ersten Einzel-Runde noch auf 6:3 vergrößerte. Die zweite 
Einzel-Runde verlief zwar ausgeglichen (3:3), änderte aber an der 9:6-
Niederlage nichts mehr.
Ganz besonders herzlich möchten wir uns beim Autohaus Steinert be-
danken, welches dem Tischtennisverein seit vielen Jahren die Treue hält 
und uns zum wiederholten Mal finanziell unterstützt hat. Damit honoriert 
es nicht nur unsere Arbeit im Nachwuchsbereich, sondern fördert auch 
das Sportangebot in Großröhrsdorf und Umgebung.
1. KL	 SG Großröhrsdorf 1 – SV Lohsa 3	 9:6
	 Rönisch (1,5), Grohmann (0), Kögler (1,5),
	 Ehrlich (1,5), H.-G. Jarschke (2,5),Kaiser (2)
2. KL	 TuS Gersdorf-Möhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 2	 9:6
	 H. Jarschke (1,5), Röllig (1), Fraunheim (1), 
	 Stanke (1,5), Jurkin (1), Berndt (0)
Jugend	 SV Lok Kamenz 2 – SG Großröhrsdorf 1	 1:13
	 Fink (3,5), Wächter (2,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5)
Schüler	 TuS Gersdorf-Möhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 1  	 1:13
	 Scholz (3,5), Berndt (3,5), Zimmermann (2,5), Hornuff (3,5)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Laußnitz	 8:6
	 Hornuff (1), Martin (2,5), Jo. Gnauck (2), Düster (2,5)

V. Röllig

SC 1911 - Schach

Verdienter Gästesieg

SC 1911 Großröhrsdorf  - SV Gambit Kamenz 	  3:5
Wenn Großröhrsdorf und Kamenz aufeinandertreffen, dann gibt es im-
mer spannende und knappe Duelle mit wechselnden Siegern.
Nach vier ausgeglichenen Partien mit Punktteilungen gingen die Gäste 
dank eines Sieges am 4.Brett in Führung.
Kulminationspunkt war dann das Spiel am Spitzenbrett. Hier hatte sich 
Sauer nach gutem Spiel gegen Wendorff zwei Mehrbauern erkämpft, 
Doch nach einem  Zeitnotfehler verlor er sofort, wonach der Mann-
schaftskampf zugunsten der Gäste entschieden war.
Da die Großröhrsdorfer an diesem Tag keinen Einzelerfolg verbuchen 
konnten, war der 5:3 Auswärtssieg der Kamenzer völlig verdient. 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Während sich Gambit mit 5:3 Punkten auf Rang 4 verbesserte, rutschte 
der SC 1911 mit 4:4 Punkten auf Platz 5 ab.
Im einzelnen spielten: 1. Sauer-Wendorff 0:1 2. Proschmann-Forch 
0,5:0,5; 3. Simon-Slama 0,5:0,5; 4. Plaettner-Keitsch 0:1; 5. A.Schneider- 
Lange 0,5:0,5; 6. Pörner-Schäfer 0.5:0,5; 7. Minkwitz-Herrmann 0,5:0,5; 
8. Kaiser-Holfeld 0,5:0,5.

Favoriten klar besiegt

SC 1911 Großröhrsdorf II.- Löbauer SV 	 5,5:2,5  
In der 4. Runde der 2. Bezirksklasse gelang der „Zweiten“ des SC 1911 
gegen den bisher ungeschlagenen Staffelfavoriten Löbau ein in jeder 
Hinsicht verdienter 5,5:2,5-Erfolg.
Damit bleiben die Aufstiegschancen der Großröhrsdorfer trotz bereits 
einer Niederlage intakt.

Andreas Schneider

SC 1911 Großröhrsdorf e.V. 

Fußball - Rückblick:

Herren Kreisoberliga	 SV Post Germania Bautzen - SC 1911 1. 	 3:3
Herren 	 1. Kreisliga	 SV Einheit Kamenz 2. - SC 1911 2. 	 1:1
A-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - Radebeuler BC 	 1:3
B-Junioren 	Landesklasse	 TSV Pulsnitz 1920 - SC 1911 	 4:1
C-Junioren 	Landesklasse	 FC Oberlausitz Neugersdorf - SC 1911 	0:1 
D-Junioren 	1. Kreisliga	 SC 1911 - SV Post Germania Bautzen 	 3:0 
E-Junioren 	 2. Kreisliga	 SC 1911 - SG Nebelschütz 	 3:1

Vorschau:

Fr., 20.11.
17:30	 E-Junioren 	 2. Kreisliga	 DJK Sokol Ralbitz/​Horka - SC 1911
Sa., 21.11.
09:00 	D-Junioren 	1. Kreisliga	 SC 1911 - Budissa Bautzen U11
09:00 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - FV Ottendorf-Okrilla
10:30 	 B-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - Dresden 06 Laubegast
12:15 	 Herren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - SG Oßling/​Skaska
14:15 	 Herren 	 Kreisoberliga	 SC 1911 - SG Wilthen
So., 22.11.
09:00 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 1. - Lomnitzer SV
11:00 	 A-Junioren 	Landesklasse	 1. FC Pirna - SC 1911
11:00 	 C-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - 1. FC Pirna

Drei Spiele - zwei Siege - zufriedene Gesichter

Nach der Herbstferienpause empfingen unsere D-Junioren auf heimi-
schen Rasen die Spielgemeinschaft von Großpostwitz und Kirschau. 
Erwartungsgemäß bestimmten unsere Kicker von Beginn an das Spiel. 
Auch wenn gerade in der ersten Hälfte durchaus noch mehr Tore für 
die Großröhrsdorfer hätten fallen können, ging es mit einer sicheren 3:0 
Führung in die Pause. Das Spielgeschehen änderte sich auch im zwei-
ten Abschnitt nicht, so dass das Trainerteam die Möglichkeit nutzte, alle 
Spieler einzuwechseln und andere Aufstellungen zu testen. Drei weitere 
Tore für Großröhrsdorf sicherten drei wichtige Punkte im Kampf um den 
Anschluss an die Tabellenspitze.
Bei eben dieser Tabellenspitze waren unsere Jungs dann die nächs-
te Woche zu Gast. Weit brauchten sie dafür nicht fahren, denn die-
se ist durch unsere Nachbarstädter aus Pulsnitz besetzt. Von Anfang 
an entwickelte sich hier ein gutes Fußballspiel. Man merkte, dass sich 
zwei fast gleichstarke Mannschaften gegenüber standen. Ihre läuferi-
sche Überlegenheit konnten unsere Jungs gegen die etwas robusteren 
Pulsnitzer allerdings nicht in zählbare Tore/Punkte umsetzen. Mit einem 
0:0 ging es in die Pause. Nach der Pause blieben unsere Kicker am 
Drücker. Man hatte das Gefühl, dass es nur noch eine Frage der Zeit 
war, bis der Ball im Tor der Pulsnitzer landete. Dies verhinderten jedoch 
ein starker gegnerischer Torwart, Torpfosten und Latte... Neun Minuten 
vor dem Schlusspfiff kam dann auch noch Pech dazu - ein abgefälsch-
ter Torschuss der Pulsnitzer landete unhaltbar für unseren Torhüter im 
Netz. So mussten unsere Jungs trotz toller Mannschaftsleistung die drei 
Punkte in Pulsnitz lassen.
Gleich eine Woche später startete das nächste Spitzenspiel. Der Ta-
bellennachbar SV Post Germania Bautzen war zu Gast im Rödertal. 
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Zu Hause wollte unsere Mannschaft jetzt unbedingt die nächsten drei 
Punkte holen. Aber auch die Bautzner hatten einen Sieg im Blick. So 
gestaltete es sich schwierig, das Spiel in die Hand zu nehmen. Im Laufe 
der Zeit gelang dies zwar immer besser, allerdings müssen zukünftig 
die erarbeiteten Torchancen auch konsequenter genutzt werden. Bis zur 
50. Minute war das Spiel offen, was auch an einem durch den Schieds-
richter nicht gegebenen Treffer für die Großröhrsdorfer lag. Doch dann 
landete der Ball endlich im Tor der Bautzener. Dieser Treffer wirkte wie 
ein Befreiungsschlag. Unter großem Jubel fielen noch zwei Tore und 
nach dem Schlusspfiff konnten sich unsere Jungs den verdienten Ap-
plaus der Zuschauer abholen.
Ein großer Dank geht an dieser Stelle an die beiden Co-Co-Trainer Tho-
mas und Rico, die in der vergangenen Woche bei den Trainingeinheiten 
und den letzten beiden Punktspielen das Trainerteam hervorragend un-
terstützen.
Für Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl, Tom Seidel, Eddie Schmidt, 
Nick Walther, Yannick Birnbaum, Jonas Steglich (2 Treffer), Janko 
Hentsch (2 Treffer), Wilhelm Glöer (4 Treffer), Till Häntsch (1 Treffer), 
Marek Büscher, Eric Otto, Franz Phillipp, Niklas Uhlig, Paul Fuhrmann, 
Rudolf Loos und Leon Hänsch

Das Trainerteam: Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

Werte Mitglieder des SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Am Dienstag den 24.11.15, um 20:00 Uhr, findet unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung in der Festhalle am Rödertalstadion statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder des Vereins und auch interessierte Gäste herzlichst 
eingeladen. Die Tagesordnung ist in den Schaukästen des Vereins und 
auf unserer Internetseite veröffentlicht.

Der Vorstand des Vereins

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren - Was für ein Nachmittag!!!

ISG Hagenwerder I. - SG Kleinröhrsdorf I.         	 5133:5386
Unsere I. zwang die Kegler von Hagenwerder mit neuem Mannschafts-
bahnrekord, neuer Mannschaftsbestleistung und der persönlichen Best-
leistung von Nico Braun in die Knie. Nico Braun (888 Holz) und Robert 
Kunz (954 Holz), Tagesbestleistung und Einstellung seiner persönlichen 
Bestleistung ließen keine Luft ran. Jan Böhme (859 Holz und Tino Braun 
(900 Holz) zeigten mal wieder starke Ergebnisse und machten den Sack 
schon zu. Nun hatten Olaf Schurig (937 Holz) und Heiko Hornuff (848 
Holz) leichtes Spiel, denn der Vorsprung war uneinholbar. Heiko zeigte 
mal wieder Nerven, aber trotzdem ein gutes Ergebnis. Olaf zeigte auch 
eine Topleistung und musste sich wieder von Robert geschlagen geben. 
Jungs, das war Spitze!!!
Wir spielten mit: Robert Kunz 954, Nico Braun 888, Tino Braun 900, Jan 
Böhme 859, Olaf Schurig 937 und Heiko Hornuff 848 Holz.	 O.S.

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

Deutliche Leistungssteigerung in Hälfte 2 – 
HCR schlägt Trier am Ende deutlich 27:20 

Dank einer deutlichen Leistungssteigerung im zweiten Abschnitt gewann 
das Bundesligateam des HCR am Samstagnachmittag sein Heimspiel ge-
gen Erstligaabsteiger DJK/MJC Trier am Ende noch klar mit 27:20 (9:9) und 
bleibt somit auch im vierten Heimspiel der Saison ungeschlagen. Zudem 
halten die „Bienen“ durch den Erfolg weiter den Anschluss an die Spit-
zengruppe der Liga, in der Tabelle verbesserte sich die Moos-Sieben vom 
sechsten auf den fünften Rang. 
529 Zuschauer in der Großröhrsdorfer „Sporthalle am Schulzentrum“ sa-
hen dabei eine heute mit elf Treffern überragende Lisa-Marie Preis sowie 
bei Torfrau Ann Rammer erneut eine starke Torhüterleistung. „Aufgrund 
unserer aktuellen Personalsituation war der Sieg heute umso wichtiger für 

Vereine und Verbände

uns. Zwar hat die Mannschaft vor allem im ersten Abschnitt unnötig viele 
Fehler produziert, sich in Hälfte zwei dann aber nochmals deutlich gestei-
gert und endlich auch wieder höher gewonnen, als in den vergangenen 
Spielen. Daran gilt es nun auch kommendes Wochenende in Nürtingen wei-
ter anzuknüpfen.“ kommentierte HCR-Manager Thomas Klein die Leistung 
des HCR im Spiel gegen Trier. 
Am kommenden Samstag reist der HCR dann nach Nürtingen, wo man 
um 19:30 Uhr auf den Aufsteiger und aktuellen Tabellen-Dreizehnten TG 
Nürtingen trifft. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 3/1, Ostwald 1, Pöschel 2, 
Frankova 2, Preis 11, Alesiunaite 2/1, Nepolsky 1, Jäger 3, Rösike, Havel 

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

2. Weihnachtsbaumfest

Der Heimatförderverein lädt Groß und Klein am 29.11.2015 zum 2. Weih-
nachtsbaumfest ein.
Ort: 	 ehemalige Schule in Hauswalde
Beginn:	 14 Uhr
Neben einer Bastelstraße, wird es einige Überraschungen geben und 
für das leibliche Wohl ist mit Glühwein, Stollen, Kaffee, und Bratwurst 
natürlich gesorgt. Wir freuen uns sehr auf viele Besucher!!!

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Die Hans-Dorfner-Fußballschule ist auch 2016
wieder zu Gast in Bretnig-Hauswalde

Wer geht in den Ferien schon freiwillig in die Schule? - Wir schon - in 
die Fußballschule! 
Nachdem der FSV Bretnig-Hauswalde e.V. bereits 2014 mit großem Er-
folg die Hans-Dorfner-Fußballschule zu Gast hatte, ist es uns erneut 
gelungen, dieses Fußballhighlight auch im nächsten Jahr wieder nach 
Bretnig-Hauswalde zu holen.
Bereits seit vielen Jahren unterstützen namhafte Bundesligaprofis diese 
Fußballschule, Pate in diesem Jahr ist kein Geringerer als Nationalspie-
ler und Top-Torjäger des FC Bayern München, Thomas Müller.
Die Hans-Dorfner-Fußballschule ist eine der größten Fußballschulen 
Deutschlands und seit über 20 Jahren eine feste Größe für fußballbe-
geisterte Jugendliche. Vor zwei Jahren konnten ca. 40 Kinder aus Bret-
nig-Hauswalde und verschiedenen Vereinen der Umgebung sowie de-
ren Eltern die hohe Qualität der angebotenen Trainingseinheiten kennen 
lernen. Alle Teilnehmer waren durchweg begeistert und wir hatten eine 
ganze Sommerferienwoche lang Spiel und Spaß und erlebten wunder-
schöne Fußballtage. Viele neue Freundschaften wurden geschlossen 
und das Gelernte konnte im kommenden Punktspielbetrieb gut ange-
wandt werden. Deshalb hatte man sich schon damals auf eine schnelle 
Wiederholung geeinigt.
In der 1. Sommerferienwoche ist es wieder soweit. Vom 27.6.-1.7.2016 
treffen wir uns zu unserem fünftägigen Fußballcamp. Eingeladen hierzu 
sind Nachwuchskicker im Alter von 6-14 Jahren. Und nicht nur Jungs, 
sondern auch Mädchen dürfen hier ihre Fußballkünste beweisen!
Auch im nächsten Jahr sind im Rahmen des Camps wieder mehrere Hö-
hepunkte geplant, z.B. wird es eine Mini-EM und das Technikabzeichen 
mit Medaillen für die Gewinner geben, der beste Power-Torschuss wird 
ermittelt, der „Champ of the Camp“ gesucht. Es gibt schöne Preise zu 
gewinnen, außerdem erfahren wir sicherlich auch wieder viel Neues und 
Wissenswertes aus der Welt des Fußballs und rund um den FC Bayern 
München, wo Hans Dorfner ja bekanntlich viele Jahre als erfolgreicher 
Profifußballer spielte.
Unter www.fussballferien de gibt es alle wichtigen Infos und die Anmel-
dungen laufen schon.
Im Preis von 199 Euro sind z.B. eine komplette hochwertige Trainings-
ausrüstung mit Trainingsanzug, Shirt, Hose und Stutzen, Trinkflasche, 
Fußball und weitere nützliche Sachen sowie die volle Verpflegung an 
allen Tagen des Fußballcamps enthalten.
Also: Schnell anmelden, kicken und wieder jede Menge Spaß haben! 
Wir freuen uns auf euch! 

Die Organisatoren  des FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Vereine und Verbände
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FSV - Ergebnisse:

Sonnabend, 14.11.
E-Jugend:	 SpG FSV/SV Steina 1885 – FV Ottendorf-Okrilla 1.	 2:2
D-Jugend:	 SV Burkau 1. – SpG FSV/SV Steina 1885	 2:3
Männer:	 SG Wilthen 3. – FSV 2.	 0:1
	 Baruther SV 90 1. – FSV 1.	 0:2
Sonntag, 15.11.
F-Jugend:	 SpG FSV/SV Steina 1885 – Hermsdorfer SV	 5:0
C-Jugend:	 Hermsdorfer SV – SpG FSV/SV Steina 1885	 Ausfall
Frauen:	 FSV – Bischofswerdaer FV 2.	 0:2

Vorschau:

Sonnabend, 21.11.	 Beginn
E-Jugend:	 SpG FSV/SV Steina 1885 – TSV Wachau	 09.00 Uhr
D-Jugend:	 SpG FSV/SV Steina 1885 – SV Haselbachtal	 10.30 Uhr
F-Jugend:	 SpG FSV/SV Steina 1885 – SV Liegau-Augustusbad 2.	12.00 Uhr
Männer:	 FSV 2. – Hermsdorfer SV	 13.30 Uhr
Sonntag, 22.11.
C-Jugend:	 SpG FSV/SV Steina 1885 – SG Grossnaundorf	11.00 Uhr
Männer:	 FSV 1. – Hermsdorfer SV 2.	 13.30 Uhr
Frauen:	 FSV - SV Grün-Weiss Hochkirch	 15.15 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 	 25.11.	 9.30-10.30	 Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 26.11.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

verschiedene Sorten

Weihnachtsstollen &
Weihnachtsgebäck

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Junges Wohnen in Großröhrsdorf, zentrale Lage
Vermiete ab Dezember 2015 50 m² DG-Wohnung, Küche möbliert, kombinierter Wohn- und Schlafraum, 
KM 200 € zzgl. Nebenkosten

zu erfragen Tel. 03 59 52-3 25 31

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Mühlstraße 6 - Großröhrsdorf
Telefon 	 174990
Telefax		 174991

Mo-Fr		  6.00-18.00 Uhr
Sonnabend	 6.00-12.00 Uhr
Sonntag	 7.00-10.00 Uhr

Plattenservice für belegte Brötchen,
Kuchen und Süßgebäck

22. November – Letzter Sonntag des Kirchenjahres/Ewigkeitssonntag
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst mit der Verlesung der Verstorbe-

nen des letzten Kirchenjahres
Hauswalde:	 09.00	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen
Großröhrsdorf:	 10:30	 Gottesdienst mit der Verlesung der Verstorbenen 

des letzten Kirchenjahres sowie Kindergottesdienst
Rammenau:	 10.30	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen
Bretnig:	 14.00	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen

Friedensgebet

Kirchenvorstand der ev.Großröhrsdorfer/Kleinröhrsdorfer Kirchgemein-
de lädt Sie herzlich am Mittwoch, dem 25.11.2015 um 19 Uhr zum ge-
meinsamen Friedengebet in unsere Stadtkirche Großröhrsdorf.

Gottesdienst am 1. Advent

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der Stadtkirche Großröhrsdorf 
am 1. Adventssonntag am 29.11.2015, 9:30 Uhr, wo die diesjährige Aktion 
„Brot für die Welt“ in Sachsen eröffnet wird. Die Festpredigt hält OLKR Dr. 
Peter Meis aus Dresden. In einer kleinen Ausstellung wird über die Arbeit 
von „Brot für die Welt in Indien und in Peru informiert. Zugleich feiern wir 
den 7. Geburtstag der ev. Kindertagesstätte Agnesheim. Im Anschluss 
gibt es einen Basar mit fair gehandelten Produkten aus der so genannten 
Dritten Welt. Auch eine Kaffeeverkostung wird angeboten.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Samstag	 800-1800 Uhr
Sonntag	 900-1600 Uhr

Öffnungszeiten
zu Totensonntag
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Silverster
ab 1700 Uhr geöffnet!

Neujahr, 1.1., von 11-14 Uhr
! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Sie sind eine examinierte Pflegefachkraft?
Dann suchen wir Sie zur Unterstützung unseres Teams

im Seniorenzentrum Pulsnitztal in Pulsnitz!

Westlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH
Böhmisches Eck 1, 01896 Pulsnitz 

info@wlpk.de * 035955 203-13

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Dank moderner Intervallmilchpumpen  
der Firma Medela, ist das Abpumpen  
von Milch so sanft wie noch nie. Die  
Pumpintervalle sind dabei dem natür- 
lichen Saugrhythmus Ihres Babys angepasst.

Bei uns erhalten Sie diese hochwertige Symphony Milch-
pumpe zum Verleih, denn Muttermilch ist das Beste für 
Ihr Kind.

Babys
Elefant

versorgt

Jeden Mittwoch  von 9 - 12 Uhr  wird Ihr Baby bei uns gewogen und  
gemessen.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

27.11. - 29.11.
Ostsächsische Kunsthalle

Robert-Koch-Straße 12

22. Modellbahnausstellung
zum Nikolausfest in Pulsnitz

Freitag	 von	 15 bis 19 Uhr
Samstag	 von 	10 bis 19 Uhr
Sonntag	 von 	10 bis 18 Uhr

für Schüler aus Grundschule, Oberschule, 
Gymnasium, berufl. Gymnasium und FOS

preiswerter Einzel- oder Gruppenunterricht in Großröhrsdorf
(Fahrschule Sachse) und Umgebung (Orte im Einzugsgebiet der Schulen).

Einzelunterricht „vor Ort“ bei Ihnen zu Hause möglich, keine Vertragsbindung

Individuelle Hilfe mit unserer Erfahrung - 
das beste Konzept!

Dipl.-Ing. Werner Schütze		  Tel.	 (0 35 28) 44 50 65

Nachhilfe und Förderung

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT
- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 
von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

Bischofswerdaer Str. 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952 - 31304

Unser Angebot in der Adventszeit:

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89


